
Kooperationsvereinbarung  

Die Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP im Kreistag des Landkreises 
Cuxhaven vereinbaren eine kommunalpolitische Zusammenarbeit auf der Basis dieser 
Kooperationsvereinbarung für die Wahlperiode 2016 – 2021: 

Grundsätzliches Ziel ist für die Partner die gedeihliche und nachhaltige Weiterentwicklung 
des Landkreises Cuxhaven in wirtschaftlicher, sozialer und ökologischer Verantwortung. 

Grundlage bildet eine vertrauensvolle Zusammenarbeit der Partner. 

Es werden folgende Formen der Repräsentanz und Zusammenarbeit gepflegt werden: 

Repräsentanz 

Die Partner vereinbaren, dass CDU, SPD und Bündnis 90/Die Grünen je einen 
stellvertretenden Landrat stellt. Darüber hinaus stellt die CDU den Kreistagsvorsitzenden, die 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen je einen Stellvertreter. 

Organisation der Zusammenarbeit 

Zur Organisation der politischen Arbeit wird eine Abstimmungsrunde bestehend aus den 
Fraktionsvorsitzenden und einem weiteren Mitglied aus den Fraktionen gebildet. Für die 
Festlegung grundsätzlicher Entscheidungen wird eine Kooperationsrunde bei Bedarf 
einberufen, die aus maximal je fünf Mitgliedern der Partner besteht. 

Ein gegenseitiges Überstimmen der Fraktionen wird ausgeschlossen. Bei Vorliegen eines 
Dissenses werden Lösungen gesucht und interfraktionell geklärt. Ausnahmen können 
einvernehmlich vereinbart werden. Unabhängig ist jedes einzelne Mitglied des Kreistages 
entsprechend der Nds. Kommunalverfassung in seinem Abstimmungsverhalten frei. 

Über Antragsstellungen informieren sich die Partner rechtzeitig. 

Ausschüsse 

Die Anzahl und die Aufgaben der Ausschüsse bleiben unverändert, dabei wechselt das 
Aufgabenfeld Tourismus zum Regionalausschuss. Die Größe der Ausschüsse wird 11 
Mitglieder betragen, im Personalausschuss 7 Mitglieder. Jeder Ausschuss soll 4 
hinzugewählte Mitglieder erhalten. 

Über die Ausschuss – Vorsitze verständigen sich die Partner. 

Inhaltliche Ziele der Kooperation: 

• Einhaltung des Zukunftsvertrages 

• Verwendung der Haushaltsüberschüsse hälftig Kreis und 
kreisangehörige Kommunen nach dem Anteil der Kreisumlage; ggfls. 
beschließt der Kreistag inhaltliche Vorgaben 

• Der Kreistag legt ein Investitionsprogramm auf über 50 Millionen Euro. 
Die Mittel dienen der Schulgebäudesanierung (vor allem der 
energetischen Sanierung), der Sanierung von Kreisstraßen, dem Bau 
und der Sanierung von Radwegen, der Unterstützung von Bau und 
der Sanierung von Brücken, dem Bau und der Sanierung von 
Sportanlagen und dem Ausbau der digitalen Infrastruktur. Zur 
Bearbeitung des Programms werden zusätzliche Mittel für Personal 
der Kreisverwaltung sowie Sachmittel für Ingenieurbüros bereitgestellt. 



• Die Kitaförderung soll nach den Beschlüssen umgesetzt, ggfls. 
verstärkt werden. 

• Der Schwerpunkt für die Naturschutzstiftung liegt in der Aufwertung der 
Flächen. 

• Der Landschaftsrahmenplan wird neu erstellt.  

• Das Beschaffungsprogramm für die Feuerwehren wird fortgesetzt.  

• Es werden das Rettungsdienstkonzept, das Brandschutzkonzept sowie 
das Katastrophenschutzkonzept fortgeschrieben. 

• Die Schulbudgets werden den Bedürfnissen angepasst. 

• Neue Schulformen, wenn vor Ort gewünscht, werden nach den 
entsprechenden Befragungen gemäß Gesetz beraten und ggfls. 
beschlossen. 

• Die Klimaschutzagentur wird in Abstimmung mit den kreisangehörigen 
Kommunen umgesetzt. 

• Die notwendigen Naturschutzverordnungen (FFH)werden beschlossen. 

• Sicherung der Luft, Boden – und Grundwasserqualität im Landkreis 
Cuxhaven und Entwicklung nachhaltiger Maßnahmen auf Grund des 
erstellten Datenmaterials. 

• Verbesserung der Mobilität und Daseinsfürsorge im ländlichen Raum 
durch Stärkung von ÖPNV und SPNV sowie der Elektromobilität. 

• Stärkung der Wirtschaftsförderung, Entfristung der Stellen, 
Mobilitätskonzept zur Daseinsfürsorge. 

• Fortsetzung des KMU – Programms. 

• Einsetzung einer Qualifizierungsinitiative für Ausbilder und 
benachteiligte Auszubildende. 

•  Erweiterung des Modells „Zweite Chance“. 

• Überarbeitung der KDU – Richtlinie. 

• Verstärkung der Öffentlichkeitsarbeit, soziale Medien. 

• Verstärkung der Unterstützung der Kreistagsarbeit. 
 

Davon unabhängig bleiben die Dissens - Punkte von Bündnis 90/Die Grünen bzgl. Flugplatz 
Nordholz und Autobahn A 20 bestehen.  
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